
 
 

 

 

Pressemitteilung 
 
Erwin-Sichmann-Medaille für Cornelis Mänecke und Finn Rode 

Leichtathletik-Kreis Gelnhausen-Schlüchtern zeichnet erfolgreiche  
Nachwuchsathleten aus      
                                                                                                                                                                                                         

Gelnhausen, 12. Februar 2024 

Im Kommunikationscenter der Kreissparkasse Gelnhausen wurde 

kürzlich die Erwin-Sichmann-Medaille an Stabhochspringer Cornelis 

Mänecke vom TV Gelnhausen und an Hürdenläufer Finn Rode vom TV 

Wächtersbach verliehen. Hiermit zeichnet der Leichtathletik-Kreis 

Gelnhausen-Schlüchtern jährlich die heimischen Leichtathletik-

Nachwuchsasse aus. 

„Die heutige Ehrung ist eine Belohnung für die erbrachten Leistungen 

in der abgelaufenen Saison, würdigt aber gleichzeitig den 

Trainingsfleiß und die sportliche Haltung der Geehrten. Daneben hat 

diese Auszeichnung auch eine gewisse Vorbildfunktion für alle 

jugendlichen Leichtathleten in unserer Region “, erklärte Willy Imhof, 

Vorsitzender des Leichtathletik-Kreises, bei der Begrüßung der Gäste.  

Seit 1999 wird die Erwin-Sichmann-Medaille vergeben, die zu Ehren 

des im Oktober 1998 verstorbenen Ehrenpräsidenten Erwin Sichmann 

geschaffen wurde, der sich im Leichtathletik-Kreis Gelnhausen-

Schlüchtern in besonderem Maße um die Förderung des Nachwuchses 

verdient gemacht hat.  

Bernd Jacobs, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Gelnhausen,  

würdigte ebenfalls die sportlichen Erfolge der jungen Athleten. „Die 

Kreissparkasse Gelnhausen unterstützt seit vielen Jahren den Sport in 

der Region. Dabei liegt der Schwerpunkt besonders auf der Förderung 

des Nachwuchses in den Vereinen. Ich hoffe, die Auszeichnung ist für 

Sie ein Ansporn, weiter zu machen und Ihrem Sport treu zu bleiben. 

Denn die Talente von heute sind die Olympiasieger von morgen“, 

betonte Jacobs.  

Auch Landrat Thorsten Stolz und Bürgermeister Christian Litzinger  

gratulierten den beiden Sportlern und hoben die Bedeutung der 

Auszeichnung hervor. Im Anschluss verlas Willy Imhof die Steckbriefe 

der beiden Preisträger.  
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Die Hauptdisziplin von Cornelis Mänecke ist der Stabhochsprung.  Zu 

seinen größten Erfolgen im vergangenen Jahr zählen der 5. Platz im 

Stabhochsprung bei den Süddeutschen U 23 -Meisterschaften, der 5. 

Platz im Stabhochsprung bei den Süddeutschen Meisterschaften der 

Aktiven sowie der 3. Platz im Stabhochsprung beim Sportfest in 

Darmstadt.    

Der Hürdenlauf ist die Hauptdisziplin von Finn Rode. Zu seinen 

größten Erfolgen des Vorjahres zählen Gold über 400 Meter Hürden 

bei den Deutschen Meisterschaften der U 18, Gold über 400 Meter 

Hürden bei den Hessischen Meisterschaften der U 20, Gold über 400 

Meter Hürden bei der Leichtathletikgala in Kassel sowie Gold bei den 

Regionalmeisterschaften der U 18.  

Die Medaillen wurden von Erwin Sichmanns Sohn, Ortwin Sichmann, 

verliehen. Außerdem gab es noch Präsente von Thorsten Stolz, 

Christian Litzinger und Bernd Jacobs, die den jungen 

Nachwuchsathleten weiterhin viel Erfolg und Freude bei der Ausübung 

ihres Sports wünschten. 

Vorstandsstab Müller 
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Unser Foto zeigt von links: Bernd Jacobs, Vorstandsvorsitzender der 
Kreissparkasse Gelnhausen, Willy Imhof, Vorsitzender des 
Leichtathletik-Kreises Gelnhausen-Schlüchtern, Ortwin Sichmann, 
Cornelis Mänecke, Finn Rode, Landrat Thorsten Stolz und 
Bürgermeister Christian Litzinger. 
 
 
Für weitere Informationen und Fragen: 
 

Christina Müller 
Kreissparkasse Gelnhausen 
Vorstandsstab 
Barbarossastraße 2 
63571 Gelnhausen 
Telefon 06051 825-1011 
christina.mueller@ksk-gelnhausen.de 

 

 

 

 

 

 


